
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen. 1749-1826
1784

13.9.1784 (No. 37)

urn:nbn:de:gbv:45:1-987756

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-987756


Nro . 37 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 13 Sept . 1784 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es find die Besizer des Guts Weyhausen gesonnen , ihr in der Bogtey Altenesch an

der Ochtum belegenes abeliches Gut Weyhausen , welches aus circa 320 Jück und etlis
chen Ruthen der besten Ländereyen bestehet , und wobey vorzügliche Gerechtigkeiten als
Bollfreyheit seiner Producte , Meyergefälle , Zehnten . Dienst und Futtergelder sich befins

cden , am 22 Oct . und folgenden Tagen in Hinrich Rückens Wirthshause zu Delmenhorst
ganz oder fückweise verkaufen zu lassen . Auch wird nachrichtlich angefüget , daß die
genauere Beschreibung dieses Guts beym Bürgermeister Engel zu Delmenhorst und
Stadtfyndicus Scholß hiefelbst eingesehen werden können .

Die Angabe ist den 18ten Oct . a . c. , auf hiesiger Hochfürstl . Regierungseangley .
2 ) Wenn die zu Erbauung einer Wagenremise beym Neuenburger Schlosse erforderliche

Materialien an Eichen und Tannenholz , Steinen , Dachpfannen , Kalk und Eisenzeug ,
imgleichen die Zimmer und Mauerarbeit , öffentlich mindestfordernd ausgedungen wers
den sollen , und dazu Lerminus auf den 16ten dieses Monats Morgens 10 Uhr anges
sezet worden : so wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht , und können Liebs
haber sich alsdenn vor Herzoglicher Cammer einfinden , die Bedingungen verneh .
men und nach Gefallen Forderung thun .

Oldenburg aus der Cammer den 6 Sept . 1784 .
9 . Hendorff . Bolken . Römer .

Herbart .
3 ) Die Frau Wittwe Beuillemin ist gewillet , ihre bey Debelgönne belegene aus dem Achges

lifchen Concurs mit geldfete 52 Juck bauerpflichtig fand am aten Oct . a . c . in Reiner
Lübben Hause zur Develgonne verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 29ften Sept . a . c. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
4 ) Es sollen diejenigen , welche seit den isten Oct . 1780 . er Depofito des Delmenhorsti

fchen Landgerichts etwas fordern zu können vermeinen , sich damit den 19 Oct . beym
ebengedachten Herzogl . Landgerichte angeben und solches gebührend bescheinigen .

1 ) Christian Therkorn ist gesonnen , zur Befriedigung feiner Creditoren von seiner zum
Schwen belegenen Bau 14 Jück zu Often der niederften Straffe , 7 Jück zu Osten der
Mohrstraffe und circa 21 Jück oberhalb der Mohrstrasse , und falls fich dazu keine
Liebhaber finden sollten , die ganze Bau cum Pertinentiis , am isten Oct . in Claus
Roggen Wirthshause , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 27 Sept . ( diejenigen aber , welche ihre Forderungen bereits beŋ
der am 21 Jul . geschehenen Conv . prof . brauchen ihre Angaben nicht zu wiederholen )
beym Herzogl . Schwener Amtsgerichte .

6 ) Des weyl . Hinrich Haasen Sohnes zu Neuenlande , in der Deedesdorfer Kirche befinds
liche Kirchenstellen , als ; 1 ) unter den Frauensstühlen an der Süderseite vom Schwib .



Bogen gerechnetN. 2. tel Stand ; (2) unter den Mannsstühlen an der Suderseite un
ter der Orgel N. 2. ein halber Stand ; (3) eben daselbst N. 3. ein halber Stand ,
nicht weniger auch die auf dem Deedesdorfer Kirchhof liegende Begräbnisflellen , als :
N. 33. A. weyl . Hinrich Haasen Erben zu Neuenlande der ganzen Linie , sollen den
14ten Oct . in Gristeden Hause verkaufet werden .

Die Angabe ist den 11ten Oct . a . c. , beym Herzogl . Landwährder Amtsgerichte .
7 ) Carsten Nannken zu Wiemstorf hat einen Manusstand und von einem Frauensstuh ,

in der Deedesdorfer Kirche , wie auch seine auf dem Deedesdorfer Kirchhofe habende
Begräbnisstellen , an Morisse Nannfen verkauft .

SDie Angabe ist den 4ten Oct . ( jedoch haben alle die sich am Jul . a . c . gemeldet ,
ihre Angaben zu wiederholen nicht nöthig ) beym Herzogl . gandwihrder Amtsgerichte .

8 ) Der Müller Johann Diederich Egbers zur Altonaer Mühle ist gesonnen , die aus Harm
Schumachers Concurs geldfete , sur Wardenburg auf dem Sande belegene Kothercy , am
15 Oct . in Dierk Meiners Wirthshause zur Wardenburg verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 12ten Oct . a . C. , beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .
9 ) Johann Bolken zu Bloh ist gewillet , einige Saat und Bischländereyen , auch Wohnun

gen mit Schäferepen , am 18ten diefes in seinem Hause verheuern zu lassen .
10 ) Wenn auf des weyl . Eilert Wemmjen Grundheuersmann zu Westerstede und dessen

Sittwe auch Erben Namen folgende Ingroffata im Pfandprotocolle annoch offen stes
hen , als : 1770 . den 21 Sept . Dierk Wemmje mit 200 Rthlr . ; 1771 . den 19 Nov.
Schreiber Hannsmann mit 14 Rthlr . ; 1772 . den 11 Mart . derfelbe mit 12 Rthlr .
15 gr . , diese Forderungen aber schon långst getilget , und die ingross . Documente da

gegen verlohren gegangen feyn follen ; als wird denenjenigen , welche aus diesen Ja ,
grosfatis annoch etwas zu fordern zu haben vermeinen , Terminus auf den 4ten Oct .
anberahmet , um sich beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte anzugeben und ihre
Ansprache gehörig in bescheinigen , unter der Verwarnung , daß nach Verlauf dieses
Termini die Forderungen für erloschen erkläret und die Ingroffata im Pfandprotocollo
getilget werden sollen .

fr ) Des Eilert Stindts Concursgüter sollen wegen nicht bezahlten Löfefchillings , auf des
Losers Gefahr und Schaden am 22sten Oct . im Herzogl . Develgönnischen Landgerichte
anderweit verkauft werden .

Die Angabe ist den 12ten Oct . a . c. , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte .
12 ) Wenn von dem Zimmeramtsmeister Nicolaus Meier angezeiget worden , gestalten

folgende auf ihm ingroffirte Poste , als 1 ) 200 Rthlr . , so weyt . Johann Hinrich
Meiers Wittwe anffer einigen andern Pråstandis am 28 Dec . 1770 . ; 2 ) 12 Rthlr .
so das hiesige Zimmeramt am 15 Sept . 1772 . , und 3 ) 230 Rthlr . , so weyl . Wittwe
Helmers Erben am 24 Oct . 1780 auf ihn ingroffiren laffen , långst abgetragen , die
Documente aber verlohren gegangen , und ihm au Zilgung dieser Vöste gelegen , er
dahero um ein desfälliges Proclama gebeten , und diesem petito auch deferiret worden ,
so sollen dahero alle diejenigen , welche an obgedachten Documenten einigen Anspruch
zu haben vermeinen , sich damit bey Strafe ewigen Stillschweigens am 26 Oct . b. a .
auf dem Rathhause anzugeben schuldig sepn . Auch sollen alle diejenigen , welche sonst
aus einer Ursach , sie haben Namen wie sie wollen , an den Zimmermeister Meier
einige Forderung zu haben vermeinen , sich an eben demselben Lage und unter eben ders
felben Strafe biefelbst melden . Oldenburg vom Rathhaufe den roten Sept . 1784 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

3 ) Die Interessenten der Eversten Deiche werden hiemit angewiesen , folche Deiche bine
nen den nächsten 8 3agen in bestickmäßigen Stand zu sehen ; wie dann auch die Ever

ften Marschbäcke von den Beykommenden in solcher Zeit bis auf das alte Ufer und den
alten Grund gehörig aufzuräumen ift .

Zedelius .Oldenburg den 11ten Sept . 1784 .

14 ) Benn in Gefolge des unterm 26 paffato allhier eingelangten hohen Cammeralre

script Termin zum Verkauf der bey Reparation der hiesigen Mühle übrig gebliebenen
Materialien , welche in 2 Lannen Balken von 24 und 20 Fuß , einer Sparre von 20

Fuß , 4 neuer Tannenstücke von 6 und 8 Fuß , und einem Ende von einem Tannen

Balken , von 6 Fuß lang , imgleichen in etwas alt Holz und Eisenzeug bestehen , auf
den 16 dieses Monats angesetzt worden ; so können diejenigen , welche davon et

was zu erhandeln Lust und Belieben haben , sich an solchem Lage des Nachmittagsum



2 Uhr auf dem Toffenfer Mühlenwärf einfinden , und nach vernommenen Bebingu

gen bieten und laufen .

Loffens aus dem Amte den 2 Sept . 1784 .

Zweyte Bekanntmachung .

Runftenbach .

Reg . canzley . Wegen des Gastwirths Jürgen Onnken an den Brovisor und Bürger

Nicolaus Hinrich Bulling verkauften adelich freyen Gartens Ung . d . 20 Sept . Oevelg .

Lger . Wegen wept . Johann Wilhelm Battermanne Nachlas Ung . d . 14 Sept . Del

menb . Ager . Wegen Gerd Ahl und Johann Bischof vertauschten Wohnhäuser ,

Scheunen und Apfelhof Ang . D. 20 Sept .

Der Scheffel neuer Sandrocken unter der Börse hiefelbft
Mohrrocken

II . Privatsachen .

36 gr . Conr .

34¬

1 ) Die hiesigen Barger , Weisgårberamtsmeister Gottfried Trentepohl und Schmiedes

amtsmeister Morik Hallerstede , haben von der von dem Gastwirth Onken gekauften

Schanze vor dem heil . Geistthore einige 100 Fuder Erde und Straffenfand für einen

billigen Preis zu verkaufen .

2 ) Es ist in einem groffen an einer der besten Straffen hiesiger Stadt belegenem Hause

ein sehr gutes geräumiges Zimmer fofort oder Michaelis d . J . anzutreten zu verheu

ern . Auf Verlangen kann auch noch eine nahe dabey befindliche Stube mit dabep

verheuert werden . Nähere Nachricht in der Erpedition .

3 ) Der Schmiedeamtsmeister Moris Hallerstede hieselbst hat einen neuen und noch wenig

gebrauchten Jagdwagen und eine noch fast neue Chaise in Commission zu verkaufen .

Liebhaber wollen sich je eher je lieber melden .

4 ) Herr Rector Voß in Eutin , einer unfrer besten Dichter , der Uebersetzer der Odüssee ,

und Herausgeber des Hamburgischen Musenalmanachs , will seine eigenen Gedichte ,

sowohl diejenigen , die in den Blumenlesen und andern Sammlungen zerstreut stan ,

anden , und wovon ein Ungenannter neulich eine anzuverlässige Ausgabe besorgt hat ,

als auch bisher ungedruckte , auf Pranumeration herausgeben . Der erste Band

mit lateinischen Lettern auf holländisches Papier gedruckt kommt Ostern 1785 heraus ,

und loftet 2 Mark & Schill . Hamb . Courant oder 69 Grot Gold . Benn

man noch etwa 3 Grot Porto hinzurechnet , so würde der erste Band einen Rthlr .

Gold fosten . Die Namen der Prånumeranten werden vorgedruckt . Ich ersuche

biejenigen , welche bey mir vormals auf die Odüssee des Herrn Rector Voß fubfcris
biret haben , sowohl , als auch andere Freunde schöner Gedichte , mir Ihre Namen

und die Pränumeration einzufenden . Bis Ausgang dieses Jahres nehme ich Brd .

numeration an . Oldenburg . 2002 Dr . Gramberg

1 ) Der Herr Paftor Gramberg will seine im Oldenbrock Altendorfe belegene bisher von
Jürgen Gerdsen heuerlich bewohnte Bau , als das Wohnhaus und sämmtliche dazu

gehörende Mohr und Kleylandereyen am 24 d . M. in Johann Stindts Wirthshause
Gim Altendorfe überhaupt oder Stückweise öffentlich meistbietend verbenern lassen .

6 ) Die verwittwere Frau Pastorin Bookhorst zu Delmenhorst låsfet am 22 Sept . d . I .
und folgenden Tagen in dem ersten Predigerhause dafelbst verschiedene Bücher , auch

allerhand neue Mobilien , bestehend in Tischen , Stühlen , Canapee , Spiegel mit
verguldeten und andern Rahmen , Lampeten , Porcelain , sehr gutes Silberzeug , Zins

nen , Kupfer , Messing , Betten , eine Thron und andere Bettstellen , eine & Lage ge

hende neue Hausuhr , imgleichen eine silberne Taschenuhr , auch eine mit rothen Plüsch
ausgeschlagene Kutsche ,nebst verschiedenen andern Sachen öffentl . meistbietend verkaufen .

7 ) Es werden alle und jede , welche an das Kloster Blankenburg einige Wisch , Leich

und Behntgelder , auch ständige Gelder und andere Zinsen zu bezahlen schuldig , hie
durch erinnert , folche in den nächsten 14 Tagen bey Vermeidung der Execution zu ent

richten , nicht weniger auch die mit den Klosterpflichtigen fåndereyen etwa vorgegan
23 gene Veränderungen , und daher in den Registern nothwendige Umschreibungen answ

zeigen , und sich zu dem Ende Montags , Dienstags , Donnerstags und Freytags
Morgens um 8 Uhr mit ihren Quitungsbüchern einzufinden .

Oldenburg den 6 Sept . 1784¬ Erdmann .



8 ) Bon den Everßen Schulcapitalien find 200 Rthlr . Gold Martini d. J . sinsbar zu ers
halten . Wer folche benöthiget , kann sich in der Schule daselbst melden .

9 ) Der Kirchjurat zu Bardenfieth , Robe von Reeken , hat im November d. J . 175 Rthlr .
Gold zinsbar zu belegen .

10 ) Christian Fuhrken zum Seefeld hat als Vormund über weyl . Zollinspector Rorabinsky
Tochter 80 Rthlr . sofort ginsbar zu belegen .

11 ) E. L. Brauer in Bremen will feine zu Boving , Bleper Vogtey , belegene Hofftelle mit
ungefähr 87 Jück Land am 20 Sept . in Johann Hinrich Rulfes Hause zu Lettens auf
3 oder mehrere Jahre aus der Hand verheuern .

12 ) Hinrich Janssen und Dierk Hagelstede , als Curatores über Spasse Onnen Güter ,
wollen die zu Schmatenfleth belegene Hofstelle mit 20 Jück Landes , worunters Jück
Pflugland , am 21 Sept . d . J . in Peter Dierks Wirthshause zu Schmalenfleth auf
ein oder mehrere Jahre unter der Hand verheuern .

13 ) Hinrich Gåting zu Neuhafendorf will seine zu Innete belegene adelich freye hofftelle
mit circa 58 Jück Land , worunter 18 bis 19 Juck Pflugland , auf 4 oder 6 Jahr vers
heuern ; desgleichen eine Hofstelle auf dem Abbehauser Groden mit circa 51 Jück
Land , worunter 24 Jück Pflugland , und noch eine Hofstelle auf Iffens mit 37 Jück
Land , worunter 10 Jack Pflugland , beyde auf 4 oder 6 Jahre .

14 ) Von denen dem Stollhammer Kirchenfundo gehörigen Hofstellen und Ländereyen were
den folgende auf Maytag F. J . heuerlos , als 1 ) die sogenannte Caspar Schrödersche
auf Rimlinge belegene Hofstelle mit 33 Jück Landes nebst einem Pflugwerf ; 2 ) die
sogenannte Lundten Hofstelle , in der Kirchhafinger Bauenschaft belegen , mit 39 Juck
Landes ; 3 ) die auf Schlummersburg belegene Koterey mit Jück Landes ; 4 ) die
ehemalige Burglåndereyen zu 254Juck , nebst einem kleinen Pflugwerf , und ist zur ans
derweiten Verheurung Terminus auf den 24 dieses Nachmittags 2 Uhr in Johann
Friederich Cordes Wirthshause angesetzet worden .

15 ) Friedrich Klingen Kinder Bormund Claus Otto Cordes , will der Pupillen Hofstelle
beym Esenshammer Groden mit 34 Jack Landes , auch 10 Jück von der Armenstelle
besonders , von Maytag 1785 an auf ein oder 3 Jahr in Johann Jacob Kopmann
Wirthshause am 20 Sept . verheuern .

16 ) Die den Stollhammer Armen gehörige Hofstelle in der Stollhammer Wisch mit 51
Jack Landes , so anjeho von Casper Cordes und Carsten Hafe heuerlich bewohnet wird ,
und ein Jück Grünland , so Friedrich Wilhelm Maes in Heuer hat , soll am 24 Sept .
Nachmittags 2 Uhr in Johann Friedrich Cordes Wirthshause bey der Stollhammer
Kirche auf 3 Jahr aus der Hand verheuert werden . Auch sind von den Armengeldern
u Martini 470 Rthlr . Gold gegen gehörige Sicherheit bey Meend Wilhelm Schlich

ting und Jacob Riesebieter sinsbar zu erhalten .
17 ) Pieke Pieken Kinder Vormünder wollen ihre zu Stollham belegene Hofftelle mit 31

Jück Land , worunter 6 Jack Pflugland , unter annehmlichen Conditionen auf ein oder
3 Jahr am 18 Sept . in J . H. Gløysteins Werthshause beym Stollhammer Mittel
deich aus der Hand verheuern .

18 ) Der Oberlooise Copken zu Fedderwarden will eine Hofftelle im Fedderwarderfeld
mit 60 bis 90 Jück Land , nachdem sich liebhaber finden , von Maytag 1785 bis das
hin 1788 verheuern . Liebhaber wollen sich je eher je lieber melden .

19 ) Der Kaufmann Harkfen beym Abfer Siel will seine in Absen von Berend Anthon
Barre feit 1768 bewohnte Hoffelle von Neujahr 1785 ab an , aufs neue verheuern ;
es kann viel oder wenig Land , wie die Umstände der Liebhaber es erfordern , darbey
gethan werden .

20 ) Da die vormahlige Wulffche Hofstelle von ungefähr 83 Jück zur Dohrfee belegen ,
und die vormalige Arensche Hofstelle von 38 Jück zu Jffens noch unverheuert , fo
wollen sich die Liebhaber fordersamsi bey dem Herrn Provisor Lüdemann hieselbft mel
den , und bey annehmlichen Both und Sicherheit den Zuschlag von dem Herzogl . Con
fiftorio gewärtigen . b Serfs

31 ) Meine zum Groffenmeer belegene sogenannte Kopmanns Koteren wird Maytag 178s5 .
henerlos . Wer solche von der Zeit an , auf ein oder mehrere Jahre heuern will , kann
fich je cher je lieber bey mir melden . J . G. Bunnemann .

32 ) Es find 50 Rthlr . sogleich gegen gehörige Sicherheit ginsbar zu belegen. Nachricht
in der Expedition .
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